


Vermutungen



Die Sonne hat kein Lampenfieber, 
wenn sie morgens aufgeht.

1

Kommt bei der Evolution nichts 
dazwischen, haben wir eines Tages
alle Flügel.

2

Holocaust-Leugner glauben heimlich
an den Holocaust.

3



Glücksforscher sind unglücklich.
5

In den USA müsste ein Dreikönigs­
kuchen aus Sicherheitsgründen die 
Warnung contains a king tragen. 

6

Die Firma Burn Holzbau, Adelboden, 
geniesst trotz ihres Namens das volle 
Vertrauen der Kundschaft.

7

Es gibt Leute, deren Leben nie  
bitterer ist als ein Espresso.

4



Man kann die Wahrheit sagen, ohne 
ertappt zu werden.

In der Badewanne Haare zu föhnen ist 
weniger gefährlich als 100 Kilometer 
Auto zu fahren.

11

12

Im Winter wird mehr geschwitzt als im 
Sommer.

13

Die Zürcher Bahnhofstrasse wird mit 
Fleur de Sel gesalzen.

9

Die meisten Skiunfälle passieren auf 
dem Weg zum WC.

10

Je seltener es schneit, desto mehr Vogel­
futter wird gestreut.

8



Erfrieren ist angenehmer als  
verschmachten. 

14

Je mehr Falten man im Gesicht hat, 
desto mehr Mühe gibt man sich beim 
Kleiderbügeln. 

Herzschrittmacher sind recycelbar.
15

16



Dieser Satz wurde noch nie gesagt:  
Ich liebe dich fast so wie letztes Jahr.

20

Je teurer ein Kunstwerk, desto  
einfacher lässt es sich verkaufen. 

21

Man beschäftigt sich hauptsächlich mit 
Nebensachen.

17

Die beste Problemlösung ist ein neues 
Problem.

18

Small Talk fällt leichter, wenn man 
nichts zu sagen hat.

19



Für die Empfindung, wenn der Zahn­
arzt auf einen Nerv stösst, gibt es noch 
kein Wort.

25

Dentalhygienikerinnen lesen heimlich 
de Sade.

26

Mit seiner Intelligenz ist jeder zufrie­
den; mit seinem Kontostand keiner.

22

Dass es in Ungarn so viele Zahnärzte 
gibt, hat etwas mit der Sprache zu tun. 

Für Wasser haben die Inuit weniger 
Wörter als für Schnee. 

23

24



Die Engländer nehmen den Deutschen 
den Krieg nicht übel, nur die Tatsache, 
dass sie ihn ohne amerikanische Hilfe 
verloren hätten.

29

Auch Vegetariern wird der Mund  
wässrig, wenn sie einen Braten riechen.

30Um Abfahrtspisten zu präparieren und 
Jodlerbühnen aufzustellen, müsste das 
Militär nicht getarnt sein. 

Ski-Ballett gibt es nicht mehr.
27

28



Was Kaffeerahm genau ist, weiss  
niemand.

34

Die meisten möchten es auch nicht 
wissen.

35

Die Kaffeemaschine im Café de Ville 
ist zu heiss eingestellt.

Für Kloschüsseln werden keine Design­
preise verliehen.

31

32

Nespresso wird künstlich aromatisiert.
33



Früher fand man in einer Orange keine 
eingewachsene Mini-Orange.

39

Früher dauerte die Fasnacht drei Tage.
40

Konfetti und WC-Papier sind die 
einzigen Papierformen, die sich nicht 
sinnvoll digitalisieren lassen.

41

Der Wissensdurst ist gestillt, heute 
kämpft man mit dem Kater.

36

Es ist Zeit für den Begriff der 
Vieillesse dorée.

37

Die Fasnacht findet auch statt, wenn 
der Winter schon vertrieben ist.

38



Lina Müller, Jahrgang 1981, ist frei­
schaffende Illustratorin und Künstlerin. 
Aufgewachsen im Solothurner Jura, stu­
dierte sie an den Hochschulen für Ge­
staltung und Kunst in Zürich und Luzern 
sowie an der Academy of Fine Arts in 
Krakau. Lina Müller illustriert u. a. für 
Das Magazin, die Neue Zürcher Zei-
tung, Hochparterre, Strapazin, Kinki, 
Neon, Pro Helvetia und das Theaterhaus 
Gessnerallee. Ihre Ausstellungen waren 
oder sind zu sehen in den Kunstmuseen  
Luzern, Solothurn und Olten sowie in 
der Babel Gallery Trondheim/Norwegen, 
im Solothurner S11, am Comicfestival 
Fumetto und im Südpol, Luzern. Lina 
Müller lebt in Altdorf, Uri.
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